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Die im Laufe der vergangenen Jahre durchgeführten palynologischen Unter-
suchungen haben zahlreiche Einzelfakten über ungarische Sporomorphen-Gemein-
schaften aus verschiedenen Altersstufen und Lokalitäten erbracht. Sie waren der 
Anlaß, diese Ergebnisse in großen Zügen zusammenfassend auszuwerten. Diese 
Zusammenfassung bemüht sich, die bisher aufgeschlossenen Sporomorphenge-
meinschaften nach dem neuesten Stand der Kenntnisse so gut wie möglich alters-
mäßig einzustufen. Sie weist andererseits auf das teilweise noch unvollständige 
Wissen und damit auf die vor der ungarischen Palynologie stehenden zukünftigen 
Aufgaben hin. 
Der leichteren Verständlichkeit wegen wurden 'die Ergebnisse in einer Tafel 
zusammengefaßt. Die Tafel wurde in erster Linie nach den Angaben aus der publi-
zierten Literatur zusammengestellt. Wir waren bestrebt, die charakteristischsten 
und vom faziesökologischen sowie stratigraphischen Gesichtspunkt aus bedeutungs-
vollsten Typen auszuwählen, Die Abbildungen wurden dagegen von Typusexempla-
ren angefertigt. In der Tafelerklärung sind die Namen der Autoren und das Er-
scheinungsdatum der Arbeiten aufgezeichnet, von denen wir die Daten übernahmen. 
Im Literaturverzeichnis wurden ausschließlich die Veröffentlichungen über die 
ungarischen praequartären und die damit im engen Zusammenhang stehenden 
rezenten Daten aufgenommen. Bei dieser Zusammenstellung strebten wir nach 
Vollständigkeit. Das Literaturverzeichnis schließt mit dem Jahre 1965. Im Manuskript 
begriffene Arbeiten werden nur zitiert, wenn Vergleichsmaterial für die Tafel aus 
ihnen verwendet wurde. 
Der vorläufig älteste Pollenkomplex Ungarns stammt aus dem oberen Perm 
und wurde durch STUHL [1961] bekannt gemacht. Er ist vor allem durch altertüm-
liche Luftsackpollen charakterisiert. Als nächst jüngere Gemeinschaft dürfte die-
jenige von Solymár einzuschätzen sein (KEDVES 1965 c). Sie steht im Grenzbereich 
vom Perm zur Trias, kann aber evtl. die untere Trias zum Teil noch mit umfassen. 
Eine Verbindung zwischen diesen beiden Komplexen läßt sich anhand des 
bisherigen Materials noch nicht herstellen. Auch in der letztgenannten Pollen-
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kombination sind zahlreiche altertümliche Luftsackpollen zu finden, jedoch kommt 
die für die Trias charakteristische Unatextisporites (Ovalipollis) hier schon vor. 
Jünger als diese oder mit ihr gleichaltrig sind die Sporen-Pollen-Gemeinschaften 
der Proben von der Bohrung Mesteri I , die JUHÄSZ, KÖVÄRY, K R I V Ä N — H U T T E R & 
MAJZON [1964] dort aus dem Teufenabschnitt zwischen 1903—1904 und 1983— 
1989 m entnommen hatten. 
Von den bisherigen klar separiert ist der reiche Komplex der oberen Ladinien-
Stufe. JUHÄSZ, . KÖVÄRY, KRIVÄN—HUTTER & MAJZON [1964] bestätigten ihn mit 
Foraminiferen. Zwischen diesem Horizont und einem von VENKATACHALA & Gö-
CZÄN [1964] ausführlich beschriebenen Komplex aus der oberen Trias bestehen 
engen Zusammenhänge. Obwohl auf der Tafel nicht vermerkt, sei auf die Anwesen-
heit von Circulina fsp. in der Sporomorphen-Gemeinschaft des oberen Ladinien 
hingewiesen. In der durch VENKATACHALA & GÖCZÄN [ 1 9 6 4 ] bekanntgemachten 
Flora aus der oberen Trias sind Angehörige des Subturma Operculati ein besonders 
kennzeichnendes Element. Sie bestätigen, daß sich die interessanten Gymnosper-
mentypen des unteren und mittleren Mesozoikums bedeutend vermehrt haben. 
Es ist bemerkenswert, daß der mit Luftsäcken ausgestattete Typ der Coniferen-
pollen zurückgedrängt wurde. 
Über die steinkohlenführenden Sedimente aus dem unteren Jura sind in den 
Arbeiten von GÖCZÄN [1956] und BONA [1963] mehrere Angaben bekannt gemacht 
worden. Bedeutungsvoll ist das Vorhandensein der Pollen des Subturma Oper-
culati, obwohl sie hier eine geringere Rolle spielen als in der zuvor erwähnten Pollen-
gesellschaft aus der oberen Trias. Nach ihren Pollen zu schließen, muß im unteren 
Jura eine mannigfaltige Gymnospermen^ora existiert haben; denn neben Cycadales 
und Bennettitales fallen weitere Luftsackpollen in sehr abwechslungsreichen Er-
scheinungsformen auf. 
Von den bisher genannten Florengemeinschaften läßt sich als dann diejenige 
aus dem Urkuter Manganerz einwandfrei unterscheiden. Sie war in den mittleren 
Jura einzuweisen (KEDVES & SIMONCSICS 1 9 6 4 a). Wiederum ist es der Subturma 
Operculati, der — hier mit der Formgattung Classopoilis — zu besonderer Ent-
faltung gelangt. Auch zahlreiche Pteridophyta-Sporen sind aus dem Urkuter Man-
ganerz bekannt. Bedeutend ist weiter die ebenfalls große Zahl der Cycadales- und 
GinkgoalespoWen. 
Unsere Kenntnisse über die Trias und besonders den Jura sind außerordentlich 
mangelhaft. Auf Grund dieser Tatsache war es bisher noch nicht möglich, bessere 
als nur spärlichc Verbindungen zwischen dem Jura und der unteren Kreide her-
zustellen. Es ist jedoch zu bemerken, daß die im Komlöer Lias erscheinende und 
im Urkuter Manganerz massenhaft vorkommende Classopollisart nach H. D E Ä K 
[1965] im" Tonmergel der Apt-Stufe noch von Bedeutung ist. Die Sporen-Pollen-
Zusammensetzung der Apt-Stufe von Ungarn ist sehr gut bekannt und muß in 
Zukunft als Grundkomplex behandelt werden. Jetzt ist es das starke Auftreten 
charakteristischer, abwechslungsreicher Pteridophyta-Sporen sowie das der Wel-
witschiapites, Araucariacites, inaperturopo/lenites-Arien und weiterer Gymnosper-
men-Typen, welches hier das Gesamtbild entscheidend bestimmt. 
Die auf die obere Kreide bezüglichen Angaben sind aus mehreren Arbeiten 
von GÖCZÄN bekannt. Die Angaben auf der Tafel wurden von uns aus der Ver-
öffentlichung von GÖCZÄN [ 1 9 6 4 b] mit der ausführlichen Originalgliederung über-
nommen. Dieser Komplex ist noch nicht völlig bekannt, so daß z. Z. noch keine 
Verbindungen zur Kreide und dem Tertiär aufgezeigt werden können. Als wichtigste 
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Eigentümlichkeit muß hier der außerordentliche Reichtum an altertümlichen 
Angiospermenpollen (Normapolles) gennant werden. 
Soweit es die Palynologie betrifft, ist das ungarische Tertiär am besten unter-
sucht. Dennoch werden zukünftige Arbeiten zu einer wesentlichen Erweiterung 
unserer Kentnisse über fossile Sporomorphen führen und die bisherigen Arbeits-
resultate in vieler Hinsicht in ein neues Licht rücken. 
Für das Paleogen bilden die zur Publikation vorbereiteten Ergebnisse von 
Bakony die Grundlage [KEDVES 1965 f). Unter den angegebenen Arten befinden 
sich auch solche, die erst demnächst veröffentlicht werden. Diese wurden in der 
Tafelerklärung mit Stern bezeichnet. 
Auch für das unterste Tertiär ist die dominierende Zahl der modernen Angio-
spermenpoWexi charakteristisch, im oberen Paleozän das bedeutende Vorkommen 
der Normapolles und Postnormapolles. Im unteren Eozän ließ das Auftreten der 
Postnormapolles nach, obwohl sie noch immer bemerkenswert sind. Bedauernswert, 
daß zwischen den Komplexen des unteren und mittleren Eozäns die Lücke ziemlich 
groß ist. Das geht auch deutlich aus einigen auf der Tafel abgebildeten Typen hervor. 
Das bakonyer mittlere Eozän ist sehr leicht zu gliedern. Im allgemeinen sind 
tropische Elemente besonders häufig. Ihre Zahl geht dann in der obersten Zone des 
mittleren Eozäns ein wenig zurück. Zum Übergang von der obersten Zone des 
mittleren Eozäns und dem bisher bekannten oberen Eozän verfügen wir über keine 
Daten. Die wichtigste Eigentümlichkeit ist das bedeutende Auftreten der subtropi-
schen Elemente, welche die Grundlage für die sich später entwickelnde neogene 
Flore bilden. 
Den Übergang zwischen dem Eozän und dem Oligozän kennen wir ebenfalls 
nicht. Die vorher erwähnten subtropischen Elemente vermehren sich weiter und 
vermischen sich mit ausgesprochen gemäßigten Elementen. Als typische, im oberen 
Neogen beginnende Florenelemente würden wir die Gattungen Picea, Liquidambar, 
Pterocarya und Juglans bezeichnen. 
Als Grundlage für das Miozän nahmen wir die Arbeit von SIMONCSICS [1963] 
für die speziellen Verhältnisse des oberen Pannons die von E. N A G Y [1958] . All-
gemein sehr charakteristisch für die Flora des Neogens ist das häufige Vorkommen 
der Taxodiaceen- und CupressaceenpoUen, welche schon im oberen Eozän ihren 
Anfang nahmen. Die Verminderung oder der Mangel der paleogenen Formen sowie 
das Vorkommen modernerer Arten in späterer Zeit ist außerordentlich auffällig. 
Unter den letzteren sind auch die Pollen mehrerer Kräuter. Die Abtrennung der 
einzelnen Teile des Miozäns wird mit der eingehenden Untersuchung der Pollen 
der entwickeltsten Angiospermen ganz sicher vervollkomnet werden können. 
Der Übergang zwischen dem Miozän und dem Pliozän ist gleichfalls unbekannt. 
Im oberen Pannon setzte sich die Vermehrung.der phylogenetisch jüngsten Typen 
der Pflanzenwelt 'fort' (E. NAGY 1958) . Vorläufig ist uns das Einsetzen der Compo-
sitae, Umbelliferae und von Typha erst von hier an bekannt. Hinsichtlich der Ent-
wicklung der Coniferen lohnt sich der Hinweis, daß sich in der sogenannten neo-
genen Flora etwa vom oberen Eozän an die stufenweise Vermehrung und Dif-
ferenzierung der mit Luftsäcken ausgestatteten ConiferenpoWzn abgespielt hat. 
Sie lassen sich schon gut-mit den rezenten Genera Pinus, Picea, Keteleeria, Abies 
und Cedrus identifizieren. 
Wie bereits erwähnt, sind unsere Kenntnisse über diese Zusammenhänge 
z. Z. noch sehr unvollständig, und es stehen beachtliche Aufgaben vor uns. Aber 
wir glauben, daß wir in einigen Jahren wesentlich günstigere Voraussetzungen für 
eine befriedigende Lösung dieser Aufgaben haben werden. 
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1 — Nuskoisporites dulhuntyi R. POT. & KLAUS 1954 (STUHL 1961), 2— Lueckisporites rich-
ten KLAUS 1955 (STUHL 1961), 3 — Pltysaccus papilionis R. POT. & KLAUS 1954 (STUHL 1961), 
4 — Jugasporites tectus LESCHIK 1956 (STUHL 1961), 5 — Jugasporites perspicuus LESCHIK 1956 
(STUHL 1961), 6 — Pityosporiies zapfei R. POT. & KLAUS 1954 (STUHL 1961), 7 — Limit isporites 
latus LESCHIK 1956 (STUHL 1961), 8 — Pityosporites schaubergeri R. POT. & KLAUS 1954 (STUHL 
1961), 9 — Pityosporites delasaucei R. POT. & KLAUS 1954 (STUHL 1961), 10 — Lueckisporites 
virkkiae R. POT. & KLAUS 1954 (STUHL 1961), 11 — Disaccites gen. & sp. indet. (KEDVES 1965 c), 
12 — Limitisporites fsp. (KEDVES 1965 C), 13 — Cf. Striatites fsp. (KEDVES 1965 C), 14 — Paltido-
sporites fsp. (KEDVES 1965 c), 15 — Unatextisporites fsp. (KEDVES 1965 c), 16 — ihinites purus LE-
SCHIK 1 9 5 6 (JUHÁSZ, KŐVÁRY, K R I V Á N — H U T T E R & M A J Z O N 1 9 6 4 ) , 17 — Taeniaesporites ortisei 
KLAUS 1 9 6 3 (JUHÁSZ, KŐVÁRY, K R I V Á N — H U T T E R & M A J Z O N 1 9 6 4 ) , 18 — Ellipsovelatisporites 
plicatus K L A U S 1 9 6 0 (JUHÁSZ, K Ő V Á R Y , K R I V Á N — H U T T E R & M A J Z O N 1 9 6 4 ) , 19 — Striatites s p . 
(JUHÁSZ, K Ő V Á R Y , K R I V Á N — H U T T E R & M A J Z O N 1 9 6 4 ) , 2 0 — Ovalipollis s p . (JUHÁSZ, K Ő V Á R Y , 
K R I V Á N — H U T T E R & M A J Z O N 1 9 6 4 ) , 21 — Camarozonosporites rudis (LESCHIK 1 9 5 5 ) K L A U S 1 9 6 0 
(JUHÁSZ, K Ő V Á R Y , KRIVÁN-HUTTER & M A J Z O N 1 9 6 4 ) , 2 2 — Zebrasporites fimbriatus K L A U S 
1960 (JUHÁSZ, KŐVÁRY, KRIVÁN-HUTTER & MAJZON 1964), 23 — Lueckisporites junior K laus 
1 9 6 0 (JUHÁSZ, KŐVÁRY, KRIVÁN-HUTTER & M A J Z O N 1 9 6 4 ) , 2 4 — Ovalipollis rarus K L A U S 1 9 6 0 
(JUHÁSZ, K Ő V Á R Y , KRIVÁN-HUTTER & M A J Z O N 1 9 6 4 , VENKATACHALA & G Ó C Z Á N 1 9 6 4 ) , 2 5 — En-
zonalasporites tenuis LESCHIK 1 9 5 5 (JUHÁSZ, KŐVÁRY, KRIVÁN-HUTTER & M A J Z O N 1 9 6 4 , VEN-
KATACHALA & GÓCZÁN 1 9 6 4 ) , — 2 P o d o c a r p i d i t e s sp. (Venkatachala & Góczán ¡ 1964), 27 — 
Ginkgocycadophytus nitidus (BALME 1 9 5 7 ) VENKATACHALA & G Ó C Z Á N 1 9 6 4 (VENKATACHALA 
& GÓCZÁN 1964), 28 — Classopollis classoides (Pf. 1953 b) P o e , . & JANS. 1961 (VENKATACHALA 
& G Ó C Z Á N 1 9 6 4 , B O N A 1 9 6 3 ) , 2 9 — Corollina meyeriana ( K L A U S 1 9 6 0 ) VENKATACHALA & G Ó C Z Á N 
1 9 6 4 (VENKATACHALA & G Ó C Z Á N 1 9 6 4 , BONA 1 9 6 3 ) , 3 0 — Granuloperculatipollis rudis VENKATA-
CHALA & GÓCZÁN 1964), (VENKATACHALA & GÓCZÁN 1964] , 31 — Cycadinae sp. (GÓCZÁN 1956), 
32 — Bennettitinae sp. (GÓCZÁN 1956), 33 — Cinkgoinae sp. (GÓCZÁN 1956), 34 — Zebrasporites sp. 
(BONA 1963), 35 — Podocarpaceae sp. (GÓCZÁN 1956), 36 — Pinns silvestris-Typ RUDOLPH (GÓCZÁN 
1956), 37 — Pinus haploxylon-Typ RUDOLPH (GÓCZÁN 1956), 38 — Picea Typ (GÓCZÁN 1956), 39 — 
PityopoUenites pallidits REISSINGER 1940 (GÓCZÁN 1956, SIMONCSICS & KEDVES 1961), 4 0 — Toroispo-
ris (Toroisporis) toralis (LESCHIK 1 9 5 5 ) K D S . & SIM. 1 9 6 4 a ( G Ó C Z Á N 1 9 5 6 , KEDVES & SIMONCSICS 
1964 a), 41 — Toroisporis (Toroisporis) curvitorus KDS. & SIM. 1964 a (KEDVES & SIMONCSICS 1964 a), 
42 — Concavisporites (Obtusisporis) divisitorus KDS. & SIM. 1964 a (KEDVES & SIMONCSICS 1964 a), 
43 — Clavatisporites darus KDS. & SIM. 1964 a (KEDVES & SIMONCSICS 1964 a), 44 — Dictyotriietes 
(Klukisporites) deaki KDS. & SIM. 1964 a (KEDVES & SIMONCSICS 1964 a), 45 — Polycingulatis-
porites circulus SIM. & KDS. 1961 (SIMONCSICS & KEDVES 1961), 46 — SpheripoUenites subgranu-
latus COUPER 1 9 5 8 (SIMONCSICS & KEDVES 1 9 6 1 , KEDVES & SIMONCSICS 1 9 6 4 a ) , 4 7 — Monosulcites 
minimus COOKSON 1 9 4 7 e x COUPER 1 9 5 8 (SIMONCSICS & KEDVES 1 9 6 1 ) , 4 8 — Monosulcites urkuti-
ensis SIM. & K D S . 1961 (SIMONCSICS & KEDVES 1 9 6 1 ) , 4 9 — Eucommiidites troedssonii ERDTMAN 
1 9 4 7 (SIMONCSICS & KEDVES 1 9 6 1 , KEDVES & SIMONCSICS 1 9 6 4 a , H . D E Á K 1 9 6 5 ) , 5 0 — Classo-
pollis torosus (REISSINGER 1 9 5 0 ) COUPER 1 9 5 8 (SIMONCSICS & KEDVES 1 9 6 1 , B O N A 1 9 6 3 , KEDVES 
& SIMONCSICS 1 9 6 4 a , H . D E Á K 1 9 6 5 ) , 51 — Vincidisporites flexus H . D E Á K 1 9 6 4 ( H . D E Á K 1 9 6 5 ) , 
5 2 — Appendicisporites stylosus (THIERG. 1 9 5 4 ) H . D E Á K 1 9 6 3 ( H . D E Á K 1 9 6 5 ) , 5 3 — Welwit-
schiapites striatus H. DEÁK 1963 b (H . DEÁK -1965), 54 — Cleicheniidites umbonatus (BOLCH. 1953) 
W . K R . 1 9 5 9 b ( H . D E Á K 1 9 6 5 ) , 5 5 — Cicatricosisporites venustus H . D E Á K 1 9 6 3 a ( H . D E Á K 1 9 6 5 ) , 
5 6 — Plicalel/a trichacantha MALJ. 1949 (H . DEÁK 1965), 57 — Duplexisporites generalis H. DEÁK 
1 9 6 2 ( H . D E Á K 1 9 6 5 ) , 5 8 — Inaperturopollenites undulatus W E Y L . & GREIF. 1 9 5 3 ( H . D E Á K 1 9 6 5 ) , 
59 — Araucariacites hungaricus H. DEÁK 1964 (H . DEÁK 1965), 60 — Microreticulatisporites pseudo-
foveolatus H . D E Á K 1 9 6 4 ( H . D E Á K 1 9 6 5 , G Ó C Z Á N 1 9 6 4 b ) , 61 — Oculopollis orbicularis G Ó C Z Á N 
1964 b (GÓCZÁN 1964 b), 62 — Tricolpopollenites siimegensis Góczán 1964 b (GÓCZÁN 1964 b), 
63 — Oculopollis zaklinskaiae GÓCZÁN 1964 b (GÓCZÁN 1964 b), 64 — Appendicisporites tricus-
pidatus W E Y L . & GREIF. 1 9 5 3 ( G Ó C Z Á N 1 9 6 4 b ) , 6 5 — Hungaropollis ajkanus G Ó C Z Á N 1 9 6 4 b ( G Ó -
CZÁN 1 9 6 4 b ) , 6 6 — Extratriporopollenites longianulus G Ó C Z Á N 1 9 6 4 b ( G Ó C Z Á N 1 9 6 4 b ) , 6 7 — 
Extratriporopollenites elegáns GÓCZÁN 1964 b (GÓCZÁN 1964 b), 68 — Extratriporopollenites cras-
sus GÓCZÁN 1 9 6 4 b ( G ó c z Á N 1964 b), 69 -—Extratriporopollenites lenneri GÓCZÁN 1964 b (GÓCZÁN 
1964 b), 70 — Trudopollis praesubhercynicus GÓCZÁN 1964 b (GÓCZÁN 1964 b), 71 — Oculopollis 
goczani KDS. 1965 f * (KEDVES 1965 f), 72 — Polycolpites viesenensis W. KR. 1961 d (KEDVES 
1965 f), 73 — Triporopollenites undulatus TH. & PF. 1953 (KEDVES 1965 f), 74 — Urkutipollis trian-
gulus KDS. 1965 f * (KEDVES 1965 f), 75 — Plicapollis pseudoexcelsus W. KR. 1958 a (KEDVES 1965 f), 
76 — Subtriporopollenites constans PF. 1953 a magnus W. KR. 1961 d (KEDVES 1965 f), 77 — Baso-
pollis krutzschi KDS. 1965 f * (KEDVES 1965 f), 78 — lnterpollis velum W. Kr. 1961 d (KEDVES 
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J 965 f), 79 — Subtriporopollenites urkuticus KDS .1965 f * (KEDVES 1965 f), 80 — Tricolporopol-
Jenites parmularius (R. Рот. 1934) W. KR. 1959 d cylindrior PF. 1953 a (KEDVES 1965 f), 81 — Erici-
pites longisulcatus WODEH. 1933 (KEDVES 1965 f), 82 — Diporites iszkaszentgyörgyi KDS. 1965 e 
.(KEDVES J965 f), 83 — TricolporopoUenites cingulum (R. Рот. 1934) Th. & PF. 1953 pusillus (R. 
Рот. 1934) Тн. & PF. 1953 (KEDVES 1965 f, SIMONCSICS 1963), 84 — Monoporopollenites hungaricus 
KDS. 1965 d (KEDVES 1965 f), 85 — Pentapollenites laevigatus laevigatoides W. KR. 1962 с (KEDVES 
1965 f), 86 — Leiotriletes microadriennis W. KR. 1959 b (KEDVES 1965 f), 87 — Monocolpopolleniles 
tranquillus (R. Р о т . 1934) Тн. & PF. 1953 tranquillus (KEDVES 1965 f, SIMONCSICS 1963), 88 — 7/7-
colpopollenites liblarensis (THOMS. 1950) ( = quisqualis R. Рот. 1934) liblarensis (THOMS. 1950) 
Тн. & PF. 1953 (KEDVES 1965 f, SIMONCSICS 1963), 89 — Pityosporites microalatus (R. Рот. 1931 b) 
Т н . & PF. 1 9 5 3 (KEDVES 1 9 6 5 f , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 9 0 — Anucolosidites laevigatus 
KDS. 1965 f * (KEDVES 1965 f), 91 — Leiotriletes maxoides W. KR. 1962 palaeogenicus KDS 1965 
f * (KEDVES 1 9 6 5 f ) , 9 2 — Leiotriletes adriennis ( R . Р о т . & GELL. 1 9 3 3 ) W . K R . 1 9 5 9 b (KEDVES 
1965 f), 93 — Monocolpopollenites granuiatus KDS. 1961 a (KEDVES 1965 f), 94 — Cicatricosisporites 
.dorogensis (R. Рот. & GELL. 1933) KDS 1961 a major KDS. 1961 a (KEDVES 1965 f), 95 — Trilites 
ásol idus W. KR. 1959 b (KEDVES 1965 f), 96 — TricolporopoUenites margaritatus (R. Рот. 1931 a) 
Т н . & PF. 1 9 5 3 medius PF. & Т н . 1 9 5 3 (KEDVES 1 9 6 5 f , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 9 7 — 
— Inaperturopollenites dubius (R. Р о т . & VEN. 1934) Тн . & PF. 1953 (KEDVES 1965 f, SIMONCSICS 
1963, E. NAGY 1958 b), 98 — Taxodiaceaepollenites (al. Polienites) hiatus (R. Р о т . 1931) KREMP 
1 9 4 9 (KEDVES 1 9 6 5 f , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 9 9 — Pityosporites labdacus ( R . Р о т . 
1 9 3 1 b ) Т н . & PF. 1 9 5 3 (KEDVES 1 9 6 5 f , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 0 0 — Alnipollenites 
.verus ( R . Р о т . 1 9 3 1 a ) R . Р о т . & VEN. 1 9 3 4 (KEDVES 1 9 6 5 f , KEDVES & U R I KISS 1 9 6 6 , SIMONCSICS 
1963, E. NAGY 1958 b), 1 0 1 — Alnipollenites verus (R. Р о т . 1931 a) R . Р о т . & VEN. 1934 (KEDVES 
1 9 6 5 f , KEDVES & URI KISS 1 9 6 6 , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 0 2 — Piceaepoilenites alatus 
R . Р о т . (KEDVES 1 9 6 5 f , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 0 3 — Taxodiaceaepollenites granu-
iatus KDS. 1965 f * (KEDVES 1965 f), 104 — Caryapollenites (al. Polienites) simplex (R. Рот. 1931 b)~ 
R A A T Z 1 9 3 7 simplex Т н . & PF. 1 9 5 3 (KEDVES 1 9 6 5 f , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 0 5 — Li-
quidambarpolienites (al. Polienites) stigmosus (R. Р о т . 1931 a) RAATZ 1937 (KEDVES 1965 f, SIMON-
CSICS 1963, E. NAGY 1958 b), 106 — Pterocaryapollenites (al. Polienites) stellatus (R. Рот. 1931 a) 
R A A T Z 1 9 3 7 (KEDVES 1 9 6 5 f , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 0 7 — JuglanspoUenites maculosus 
( R . Р о т . 1 9 3 1 ) K D S . 1 9 6 5 f * (KEDVES 1 9 6 5 f , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 ) , 1 0 8 — Ulmipol-
Jenites undulosus WOLFF 1 9 3 4 (KEDVES 1 9 6 5 f , SIMONCSICS 1 9 6 3 , E. N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 0 9 — Mono-
poropollenites gramineoides MEYER (SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 1 0 — SALIX s p . (SIMON-
CSICS 1963, E. NAGY 1958 b), 111 — F a g o i p o l l e n i t e s pseudocruciatus R,: Рот . (SIMONCSICS 1963), 
112 — Keteleeria sp. (SIMONCSICS 1963, E. NAGY 1958 b), 113 — Abiespqllenites absolutus THIERG. 
<SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 1 4 — Cedripites cedroides ( Т н . ) R . Р о т . (SIMONCSICS 1 9 6 3 , 
E. NAGY 1958), 115 — Persicarioipollis sp. (SIMONCSICS 1963), 116 — Polyporopollenites carpinoi-
des PF. (SIMONCSICS 1963), 117 — Sciadopityspollenites serratus ( R. Рот. & VEN.) R. РОТ. (SI-
MONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 1 8 — Tsugaepollemtcs s p p . (SIMONCSICS 1 9 6 3 , E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 
119 — Acer sp. (E. NAGY 1958 b), 120 — Intrabaculisporis magnus KDS. & J. R. 1964 (KEDVES 
& R Á K O S Y 1 9 6 4 ) , 121 — Cryptomeria hungarica E . N A G Y 1 9 5 8 b ) ( E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 2 2 — Nym-
phaeaceae s p . LESCHIK ( E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 2 3 — Umbelliferae ( E . N A G Y 1 9 5 8 b ) , 1 2 4 — Typha 
s p . (E. NAGY 1 9 5 8 b ) , 1 2 5 - C f . Mulgendium s p . (E. NAGY 1 9 5 8 b ) . 
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